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SiIZ coLLEGE
... damit VerkaufennochmehrSpapmacht.

Wattgesteu
Leistungsm
Über wattgesteuerte Trainingsüberwachung dachte man
mals vor etwa 20 Jahren nach. Mittlerweile hat sie sich als d

nierende Trainingslehre in der Sportwissenschaft etabliert.
Messung der körperlichen Leistung in Watt ist bei Radprofij
Rahmen ihres Trainings längst unerlässlich. Heute interessi~
sich zunehmend auch ambitionierte und fitnessorient

Hobbysportler/innen für diese Variante der LeistungsmessuJ
Sie eröffnen damit dem Fahrradfachhandel eine neue Chanl
Diese kann aber nur genutzt werden, wenn Sie als Verkäufel
oder Verkäufer über die notwendige Fachkompetenz verfügE
Die Produkte, die derzeit auf dem Markt sind, werden von ihr

technischen Spezifikationenb
stimmt und zählen zu den hoc

preisigen Produkten - zwei L

pekte, die dafür sorgen, dass
Geräte als beratungsinteri
gelten. Sie sollten sich daher'
das Verkaufsgespräch ausJ
chend Zeit nehmen.

Leistungsmessung: VomTachoüberdiePulsuhrzur
wattgesteuerten Trainingsüberwachung

Leistung die Herzfrequenz unterschiedlich hoch sein.AlsZu-
satzinformation ist die Herzfrequenz zwar immer noch ein

Dieersten Gehversucheder Leistungsmessungauf dem Fahr- wichtiger Wert,um über den Gesundheitszustand des Sport-
rad liegenschon vieleJahre zurück.DerFahrradtachowar das lers/derSportlerineineAussagema-
erste Gerät, anhand dessen Radler/innen ihre aktuelle Ge- chen zu können. Doch erst die
schwindigkeit, die gefahrene Strecke und die Durchschnitts- direkte Angabe von Leistungswer-
geschwindigkeit kontrollierenkonnten und auch heute noch ten ermöglicht dem Sportler/der
können.Allerdingsbesagt die Geschwindigkeitwenig über die SportlerineinTraining,das dem tat-
wirklich erbrachte Leistung des Sportlers. Für die meisten sächlichen Fitnessstand entspricht
Hobby-Sportler/innenwurde daher mit der Zeit die mobile und das auf ein persönliches Trai-
Pulsmessung die Methode,um die Fitnessund den Fortschritt ningszielhinausgerichtet seinkann.
des Trainings zu überwachen. Spätestens seit es Pulsmess- Statt einer bestimmten Pulsband-
g~räte an der Supermarktkassegibt,istdiese Meinungweit ver- breite legt man beiwattgesteuerten
breitet. Hier wird die aktuelle Herzfrequenz zur maximalen Leistungsmessern vor dem Trai-
Herzfrequenz ins Verhältnisgesetzt. DiesessollAuskunftdarü- ningsbeginn einen Leistungsbereichfest. Damit wird sowohl
ber geben, wiesichder Körperunter diversenBelastungsstufen die Über-alsauch die Unterforderung imTrainingverhindert.
verhält.Weildie Änderung des Pulsesallerdings nur eine zeit- Die Leistung in Watt zu messen, ist kein grundsätzlich neuer
verzögerte Reaktiondes Körpersauf Änderung der Leistungs- Gedanke.Vielleichtist er Ihnen sogar aus Ihrem Physikunter-
abgabe ist,giltdie reineÜberwachungdes PulsesalsLeistungs- richt noch vertraut. Die Schwierigkeitwar bisher nur,die vom
kontrolle seit kurzem als überholt. Zudem erhöht sich die Körpererbrachte Leistungin lesbare Zahlen auf ein tragbares
Herzfrequenzauch in Stresssituationen und unter bestimmten Gerätzu übersetzen. LeistungsmessunginWattwardeshalb bis
Bedingungen der Ernährungund des Regenerationszustandes vorwenigen Jahren nur stationär,beispielsweiseauf einem Er-
- Größen,die unabhängig von der Leistungeines Sportlerswir- gometer, möglich':Woliteder Sportler/die Sportlerinmobilsein
ken. Demnach kann je nach Trainingszustand oder sogar - wasja gerade den Spaßbeim Radfahrenausmacht,außer man
Gemütsverfassung des Sportlers/der Sportlerin bei gleicher fragt einen Spinning-Fanatiker - musste man auf die zwar
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